
 	  Catalina hat Folgendes geschrieben:			   	  Rose Kane hat Folgendes geschrieben:			   	  Rainer Prem hat
Folgendes geschrieben:			   	  Rose Kane hat Folgendes geschrieben:			   	  Zitat:			  

In unmittelbarer Nachbarschaft einer meterhohen Wegkreuzungsblume, die mit ihren buttergelben
Blütenblättern in alle Himmelsrichtungen verwies.	

 	  jon hat Folgendes geschrieben:			  Man in eine Richtung weisen oder auf etwas verweisen.	



entschuldige. aber das ist quark mit soße. die blütenblätter einer blüte stehen alle in verschiedene richtungen ab,
rundherum eben um die mitte. ergo weißen die blütenblätter auch in verschiedene richtungen. ein wegweißer mit
verschiedenen hinweisschildern dahin und dorthin tut das ja z.b. auch.

	



Hallo Rose,



opfere bitte ein paar Sekunden mehr von deiner Zeit, um



a) zu verstehen, was jon kritisiert hat, nämlich NICHT das, was du zu verstanden haben glaubst, 	



was denn? hilf mir bitte auf die sprünge.	



jon ging es ausschließlich um das "ver-" vor Deinem weisen. Das ist da zu viel, wenn Du
"in" benutzt. Würdest Du "auf" verwenden, dann wäre verweisen richtig.



Also entweder "in alle Richtungen weisen" oder "nach allen Richtungen verweisen".	



achso. :roll: 



ich sitze gerade mit fieber zu hause und mag nicht ins bett. überarbeite also gerade die story ... 



taucht in einer wörtlichen rede eine frage auf und folgt danach ein begleitsatz, also komma usw. ... dann fällt
doch das fragezeichen nicht weg? oder?
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